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das Chriftenthum predigten und Method in den Jahren 869 bis 885 als Erzbifchof von

Pannonien und Mähren wirkte.

Und Method _predigte nicht blos in der Sprache des Volkes, fondern auch die
heilige Mefje und die ganze Liturgie, wie fie fonft in lateinifcher Sprache üblich ift,
wurde in jlovenifcher Sprache abgehalten. Bapft Hadrian II. hatte im Sahre 879 die
Einführung der flavischen Liturgie ausdrücklich bewilligt und Bapjt Sohann VI. im
Iahre 880 die Bewilligung erneuert.

Behufs der Einführung der flavifchen Liturgie wurden die bezüiglichen Bücher und
CHriften ing Stovenijche überfegt. Cyrill_felbft hatte fir diefen Zweck die der Hlovenijchen

 

Altflovenifch: Ältere Agriltifche Schrift (XIV. Sahrhundert).

Sprache entjprechenden Lautzeichen, die Glagolica, die Vorgängerin der Cyrilica,
erfunden oder mindeftens vervollftändigt, und jo hat fich im IX. Jahrhundert auf dem

mährisch-pannonifchen Boden eine ganze Firchliche Literatur in flovenischer, dag it alt-

flovenischer Sprache entwickelt.

Die Denkmäler diefer Sprache find von hohem jprachlichen Interefje und redende

Zeugen, um Dasjenige zu beftätigen, was die Gefchichte über die Thätigfeit der beiden

Heiligen Eyrill md Method in Bannonien und Mähren überliefert. Diefe Denfmäler weifen

nämlich durch ihre Eigenart nach, daß die liturgifche Sprache des heiligen Eyrill und

Method in Bannonien entjtanden ift. Mai nennt fie deßHald füglich auch die pannonifchen
Denkmäler und verbindet damit den gleichen Sinn wie mit dem Ausdrud altjlovenifche
Denkmäler. Sie vepräfentiven eine ältere Sprache al3 andere Firchenflavifche Denfmäler,

 


